
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 52 (1926)

Heft: 41: Moderne Helden-Verehrung

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sie ©urbtctler »ollen eine (Sifenbafyn.

%ü(b Smmer ift er burdf) baê Seben

. _
.Çingeroanbett ftill unb fittig.

Va ttiet' Ob nidjt anbreê eê gegeben,
©ei befdjroiegen, roeit ftetê ftrittig.
©aß aud; in ber ttrmenpftege,
SBar ftetê rooljlgenäfjrt unb reinlid);
Db er fonft aud) immer trüge,
SBo man'ê nidjt fat), eê roär' peinltdj
©ieê ju fragen. SBirb fid) regen

Smmer mandjeê im ®etrmte;
9tun, er bradjt' eê ju SBermögen
Unb fein SSäuchlein redjt jur Stute.
SBanberte ©onntagê jum Sïempet,
greunblid) mar ftetê fein ®ebaren,
SBar ein SJÎufter unb Gsrempel;
ïnbreê fjat man nie erfahren.
Sft baê ntdjt genug? SBobl immer
©inb im SJcenfdjen bunfle SJcädjte,

2)odj Bon itjm auê ging ein ©djtimmeè,
©en erfîratjlen läßt ein Sîedjteê,
©er für immet bat befdjrooren
Unjufrt'ebentjeit. Sn SJcatttjeit

©tarb, maê ptatjt fo mandje Soren,
Sfjm an bttrgerlidjer ©atttjeit.
©onntagê fromm unb atltagê ntidjtern
©en ©efdjäften Eingegeben,
©djlug er ftdj, nidjt eben fdjü'djtern,

Älug unb »orftdjttg burdjê Ceben,
S3iê bann bod) bie gute Stauung
Sfjn, ber fonft fo bra» eêjenfte,
S£ro(s ber fitttgen ®ebaf)rung
Sn bte bunfle ®rube fenfte.
2(tleê läßt fidj ntdjt Bermeiben
Unb beredjnen biê aufê Süpfel,
Unb fo mußt audj er eê leiben,
©aß itjn nafjm ber Sob beim 3tpfet. %s.

selten aftaus
Das schadetJhnen in Gesellschaft tt. Beruf.
Unser seit 50 Jahren bewährtesExlepäng,
gibt dem Haar- die Jugendfarbe Wieder-
Gatfâfitietrt wischadäcAyü^6tfofy.
Beim Co iffeur. in Apotheke u.Drogerie erh älilidi,
Verlangen Sie dtn interessanten Prospekt N

werben ju fetjr günftigen 58e=

btngungen oom Sîebelfpattetoet»
tag in SRorfdjad) gefudjt.

Bruchbänder
Leibbinden, Verbandstoff,
Fiebermesser und alle übrig.
Sanitätsartikel. Neue Preisl. Nr. 40

auf Wunsch gratis.

Sanitätsgesdiäft P. Hübsdier, Züridi 8

Seefeldstrasse 98. 37

+CRATIS-S-
versenden wir unseren illustr.
Prospekt über sämtl.hygienisch.
Bedarfsartikel. [86

GUMMI haus Johannsen
Rennweg 39, Zürich.

BEINWIL Vsee^/sCHWEIZ^

Schlaflose Nächte
bleiben Ihnen erspart,
wenn Sie das blutbildende
Nervenstärkungsmittel

Winklers Eisen-Essenz
nehmen. In Apotheken.

i3

ZAHNBÜRSTE
Überall er h ä I H i c -.-

Dos Lieblingsmittel der Neruösen
ist

Orig.-Fl. 3.7 5, sehr vorieiih. Orig.-Doppelfl. 6.2S i. d.Ap.
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Die Surbtaler wollen eine Eisenbahn.

ÄUcl) Immer ist er durch das Leben

. ^
Hingewandelt still und sittig.

CiNkl.' Ob nicht andres es gegeben,
Sei beschwiegen, weil stets strittig.
Saß auch in der Armenpflege,
War stets wohlgenährt und reinlich;
Ob er sonst auch immer trüge,
Wo man's nicht sah, es wär' peinlich
Dies zu fragen. Wird sich regen

Immer manches im Gemüte;
Nun, er bracht' es zu Vermögen
Und sein Bäuchlein recht zur Blüte.
Wanderte Sonntags zum Tempel,
Freundlich war stets sein Gebaren,
War ein Muster und Exempel;
Andres hat man nie erfahren.

Ist das nicht genug? Wohl immer
Sind im Menschen dunkle Mächte,

Doch von ihm aus ging ein Schlimmes,
Den erstrahlen läßt ein Rechtes,
Der für immer hat beschworen

Unzufriedenheit. Jn Mattheit
Starb, was platzt so manche Toren,
Ihm an bürgerlicher Sattheit.
Sonntags fromm und alltags nüchtern
Den Geschäften hingegeben,
Schlug er sich, nicht eben schüchtern,

Klug und vorsichtig durchs Leben,
Bis dann doch die gute Nahrung
Ihn, der sonst so brav es. lenkte,
Trotz der sittigen Gebahrung
Jn die dunkle Grube senkte.

Alles läßt sich nicht vermeiden
Und berechnen bis aufs Tüpfel,
Und so mußt auch er es leiden,
Daß ihn nahm der Tod beim Zipfel. H.K.

seâensââus!
-7,^ //sZ?» à -7ll-7S/7<^/Zà àcà /
Lantât ìmsMà^.v-âvàfti^.
As/m Ldâ-/?: L.F^o§às â/â.

WWllîl
werden zu sehr günstigen
Bedingungen vom Nebelspaltervev-

lag in Rorschach gesucht.

kruchdälläer
I-eibbincien, Verbancistokl, kie-
derrnesser unâ «lie iibrix. Sani-
täts-crtiirel. Keue preisi. !>ir. 40

âui Dunsen xrstis.

wàzeîlM Mà. Mild s

Seelelcistrssse 98. 37

versenden vir unseren illustr.
Prospekt iiber sàintl.dvizieniocd.
iZeci-crls-rrtiilei. I8t>

KllWlltiäUL ^otiäiiki8kl.

ZcklatlQse ^lackte
bleiben Iknen erspart,
wenn 8ie clas blutbilcienäe
iVervenstürkunAsmittel

Winkle^ ti8en-t88kn?
nekmen. In /^potkeken.

/s/

lVetimen Sie ditte bei LestellunZen immer gui cien iXebelspslter" Le^uZ! lXLkxi.SP^I.'riZI? I92S tVr. 4l
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SCHOPF

WASCHEN

Flaschen à Fr. 3.25 und .60 überall erhältlich.

(Çortfcçung uon Seite 9)

grau5Kiä3i(cjet)cud)e[t):

Sfbcr roarum beim, roerter

>£>crr? (Sie Ratten bodt) tU

maê SKinnigcê für mid)

in petto!"
©ârmehen: ,,20) bab!

finden
Sie bei uns in

allen Mode
und zu

allen Preisen

e n

©aê ift ja nur Äunft",
cin âBcrîcbcn auè unk=

ftimmtem fccttfdjen (Stoff,

cinbruffêfoê gegenüber ber

leibhaftigen Statur", bic

cor 3rmcn ftcht!"
,,^5ungO (redt fiel)): gatl=

gen Sic auch an, mir gu

fchmeidbcln? 3db habe ge=

nug an bem £>onig meU

ner roeiblichen SSerehrcr!

Särmchcn: -Staiut!
Sic ftnb ja beinahe poctifd),

£crr JKuffcl!"
^ungo: Sticht roak,

mein Sieber?" (fdjtagt it)m

joBial auf bie 2Cd)fet, baß er ju=
fammentniett).

©ärmeben: 3Cu!
brutaler SKcnfch!"

grau SDî i g 5 i : 2ü5cr, greunb ^ungo, Sic müffen mit einem grau SKijji (erregt):

mimomuftfehen SKcnfchcn oorfichtiger umgehen." Sic bôêartig!"

Sdrmchen: ©erartige 3a'rtlichfciten fßnnen Sic bei 3kcê= £>à'rmchcn: Sic müffen cê nicht gleich auf ftd) felbft kochen!"

gleichen ober bei 3brcn greuubinnen anbringen, aber nicht bei mir!" ^)ungo: SRein greunbdbcn, menn Sic ftch noch eine Äleinigfeit

BRILLEN

WALZ & Co.

OPTISCHE WERK STÄTTE

8T. GALLEN / RORSCHACH

,£err Sa'rmdbcn, mir fdbeint, fet^t roerben

SKasierStangen
schonenjXinn & b)artgen
BERGMANN&C?,ZÜRICHb^

FABRIKANTEN :

FÜRST L\ Ca
VvÄDEMSWIL,

erlauben, jerfntefe ich Sie
mic einen gloV

grau SKiyi: SBitte
feinen Streit in meinem

£>aufe! 3d? fdbâk auch

3 bre Äunft, &crr ©arm=

che». 3n ftillcn Stunben
aber "

3) â r m ch e n (bereitë an

ber Zur) : "XUl fefjt ift Cê

beffer, menn fte geht. 3c|t
feat bie laute Äraft baê

3Bort!3d) empfehle mich."

$Pitngo: ©ch' jum
Seufel! Summer Äcrl!
Scnft, roir brauchten fcU

neu Äopf! SBo fottte man

bann hinfchlagen Scr
Äopf ift bie £auptfache,

baê fucbgentrttm unferer

Äunft!"
grau mim- »3*

roeifj, $Pimgolincbcn !"
(@ie nimmt feinen Äopf

jâ'rttidj jroifdjen bie Jpänbe unb

fußt itjn auf bie (Stirn. (Sr

(â'djelt breit roie eine gatjntofe

Schotte.)

f ungo: Äomm',
Siebchen!"

(Sie Berfdjroinben im 9?eben=

gemadj.)

- (gnbe

Ich bin kein weiser Gelehrter,
kein Doktor und kein Jurist,
doch weiss ich, dass für die Zähne
Trybol das Bewahrteste ist.

Ein berühmter Astrologe
sagt IhnenGRATIS

Wird IHRE ZUKUNFT
glücklich, gesegnet, erfolgreich
sein? Werden Sie Erfolg haben
in der Liebe, in der Ehe, in Ihren
Unternehmungen, in Ihren Plänen,

in Ihren Wünschen Sowie
mehrere andere wichtige Punkte,
welche nur durch die Astrologie
enthüllt werden können.

Sind Sie unter einem guten Stern geboren?
Sie können GRATIS Aufklärungen erhalten, welche

für Ihr Leben von höchster Wichtigkeit sind
sowie solche, die durch die Astrologie enthüllt werden

deren Inhalt Ihr Erstaunen und Ihre Verwunderung
erregen wird; senden Sie einfach eine Anfrage an
RAMAH. den berühmten Orientalisten und Astrologen
und nennen Sie ihm Ihren Namen, Ihre Adresse und

Ihr genaues Datum der Geburt. Sie werden dann
Anelifungen und Ratschläge erhalten, die einen enormen

Einfluss auf Ihr Glück und Gedeihen haben können.

Wenden Sie sich unverzüglich und sofort an:
RAMAH, Fol. 706 D 44, rue de Lisbonne, PARIS. Eine

grosse Ueberraschung wartet Ihrer 1 Wenn Sie

wollen, können Sie Ihrem Briefe 50 Cts. in Briefmarken

beilegen, was zur Deckung von Porti, Annoncen
u. a. Spesen beitragen wird.

Porto nach Frankreich : 30 Cts. [154
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lìscnsn à lì 3.2S unci .60 üvsr-u! srnâitiick.

(Fortsetjung von S-ire 9>

Frau Mizzi (geheuchelt):

Abcr warum dciln, werter

Hcrr? Sie hattcn doch

ctwas Minnigcs für mich

in petto!"
Darmche,,: Ah bah!

tici cisn

Lis dsi uns in

sllen IVIocis

slisn weisen

Das ist ja nur Kunst",
cin Wcrkchcn aus

unbestimmtem sccllschcn Stoff,
cindruckslos gegenüber dcr

lcibhafligcn Natur", die

vor Zhncn stcht!"

Pungo (reckt sich): Fangen

Sic auch an, mir zu

schmeicheln? Jch habc

genug an dcm Honig meiner

weiblichen Verehrcr!

Därmchcn : Nanu!
Sic sind ja beinahe poetisch,

Hcrr Muskel!"

Pungo: Nicht wahr,
mcin Licbcr?" (schlägt ihm

jovial auf die Achsel, daß er

zusammenknickt).

Darmche,,: Au!
brutaler Mensch!"

Frau Mizzi: Abcr, Frcund Pungo, Sie müsscn mit cinem Frau Mizzi (erregt):

mimomusischcn Mcnschcn vorsichtiger umgehen." Sie bösartig!"

Därmchen: Derartige Zärtlichkeiten können Sic bci Ihrcs- Därmchcn: Sie müssen es nicht gleich auf sich selbst beziehen!"

gleichen odcr bci Ihren Freundinnen anbringen, aber nicht bei mir!" Pungo: Mcin Frcundchcn, wcnn Sic sich noch cine Kleinigkeit

81. «MIM / MW/M

.Herr Därmchcn, mir scheint, jctzt wcrdcn

Lc7/?-?/?S/?I?kV/7/? cà)c?/?c/<?/?

>^WlÄ l>k^VVII^

crlalibcn, zerknicke ich Sie
wie einen Floh."

Frau Mizzi: Bitte
keinen Streit in mcincm

Hause! Jch schätze auch

Ihre Kunst, Hcrr Därmchcn.

Jn ftillcn Stunden
aber "

D ä r M ch e N (bereits an

der Tür) : Aber jctzt ist cs

besser, wenn sie gcht. Jctzt

hat dic laute Kraft das

Wort! Jch empfchlc mich."

Pungo: ..Geh' zum

Teufel! Dummer Kerl!
Denkt, wir brauchten

keinen Kopf! Wo sollte man

dann hinschlagen! Dcr

Kopf ist die Hauptsache,

das Hicbzentrum unserer

Kunst!"

Frau Mizzi: Jch
weiß, Puugoliuchcn !"

(Sie nimmt seinen Kopf

zärtlich zwischen die Hände und

küßt ihn auf die Stirn. Er
lächelt breit wie eine zahnlose

Scholle.)

Pungo: Komm',
Licbchcu!"

(Sie verschwinden im

Nebengemach.)

- Ende

Ick bin ksin «sissr Ssisnrtsr,
ksin voktor unö ksin Jurist,
ciocti «oiss ien, risss »lir <tis ISnns
1>VdoI riss iSswSNrtssts ist

It-in berühmter /^strolose

Vt/.rci INKL ?UKUk>IffI
giücklick, gesegnet, erlolgreick
sein? vercien Sie Üriolg ksben
in 6er I.iebe, in cier Lkc, in Iliren
llnterneiimungen, in Ikren Plenen,

in Ikren Vi7ünscken Sowie
mekrere snciere wicktige Punkte,
welcke nur ciurck ciie Astrologie
entkiillt wercien können.

8inr! 8ie unter einem guten 8tem geboi-sn?
Sie können (ZP^?IS àlklsrcmgen erkslten, welcke

kür Ikr l.eben von köckster ^icktigkeit sinci

sowie solcke, ciie ciurck ciie Astrologie entkiillt wercien
cieren Inkslt Ikr Hrstsunen unci Ikre Verwunderung

erregen wirci: sencien Sie einigen eine ^nfrsge sn
l?>iciV1/c.ri. cien beriikmten Orientslisten unci Astrologen
unci nennen Sie ikm Ikren lXsmen, Ikre ^ciresse unct

Ikr genaues Oswin cler (Zeburt. Sie wercien clsnn

^nektcingcn unci lîstscklsge eckslten, ciie einen enormen

tïiiàss sui Ikr Olück unci Oecieiken ksben können.

Vc/enclen Sie sicb unver^üglick unci sofort sn:
fî^Ivi>Xlt. Loi. 706 v 44. rue cie l.isbonne, PA.PIS. Line

grosse Ueberrssckung wsrtet Ikrer I V/enn Sie

wollen, können Sie Ikrem brieke 50 Lts. in krielmsr-
Ken beilegen, wss ?ur Deckung von porii, Annoncen
u. s. Spesen beitrsgen wirci.

Porto nsck Lrsnkreick : Z0 dis. st 54
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